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Das Wetter stimmte auch dieses Jahr, 
als der Quartierverein in Zusammen-
arbeit mit anderen Beteiligten am 
Samstag, 17. August 2019, zum zwei-
ten Grossen Kleinstadtfest einlud. Zwi-
schen 12 und 22 Uhr verwandelte sich 
das Gebiet rund um den Krienbach-
brunnen, die Pfistergasse sowie die 
Burgerstrasse erneut zum Festgelän-
de. Kulinarisch verwöhnten mehr als 
zehn ansässige Lokale die Besucherin-
nen und Besucher mit verschiedenen 
Köstlichkeiten. Die Palette reichte vom 
Wokgemüse über Grilladen bis hin zu 
effektvoll produzierten Eisspezialitä-
ten.

Natürlich durfte auch die Musik nicht 
fehlen. Auf der grossen Bühne auf 
dem Von-Segesser-Platz sorgten ab 
13 Uhr Live-Bands unterschiedlicher 
Stilrichtungen für Stimmung und ani-
mierten sogar zu einem Tänzchen. Mit 
Kinderschminken, Stelzenlaufen, Zau-
bertricks und weiteren Attraktionen 
garantierten zwei Animatoren, dass 
auch die kleinen Festbesucher voll auf 
ihre Kosten kamen. Die Hüpfburg an 
der Burgerstrasse war ebenfalls den 

ganzen Tag ein Publikumsmagnet für 
Gross und Klein. Ein Highlight der Son-
derklasse versprach schliesslich der 
Helikopter-Simulator an der Bahnhof-
strasse, der als weltweit einziger sei-
ner Art mit einem Original-Helikopter 
auf einer Motion betrieben wird und 
daher ein authentisches Flugerlebnis 
ermöglichte.

Aus Sicherheitsgründen bestand an 
diesem Tag ein besonderes Verkehrs-
regime. Mit dem Auto war die Alt-
stadt nur über den Franziskanerplatz 

erreichbar. Die Einfahrt Pfistergasse 
und die Einfahrt Bahnhofstrasse waren 
gesperrt. So konnten die Festbesuche-
rinnen und -besucher ungefährdet in 
den Gassen zirkulieren, was viele bis in 
den späten Abend hinein mit Vergnü-
gen auskosteten.

Wie Quartiervereinspräsident Matteo 
Schaffhauser mitteilte, laufen die Vor-
bereitung bereits für die dritte Auflage 
des Grossen Kleinstadtfestes. Es findet 
voraussichtlich am 22. August 2020 
statt.

Infos zum Beitrag unter:
https://www.ig-pilatusplatz.ch/

https://www.stadtluzern.ch/projekte/
zentraleprojekte/10888

Im Kleinstadtquartier war den ganzen Tag viel los.



Geschmackvoll wohnen lässt sich einrichten.
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Im August trat Rico De Bona die Nachfolge von 
Aerny Bucher an und ist seither Präsident des 
Lozärner Wiehnachtsmärts. Er stand der Quar-
tierpost Red und Antwort.

Welche Verbindung haben Sie zum Lozärner 
Wiehnachtsmärt?
Ich war schon früher Dauergast am 
Wiehnachtsmärt auf dem Löwenplatz und auf 
dem Mühlenplatz. Mit der Verschiebung auf 
den reizvollen Franziskanerplatz liegt dieser 
auf meinem Heimweg. Da gehört ein Aufent-
halt, verbunden mit guten Kontakten, zum 
Normalprogramm. Am Wiehnachtsmärt trifft 
man immer bekannte Gesichter und aufgestell-
te Standbetreiber.

Weshalb haben Sie das Amt von Aerny Bucher 
übernommen?
Ich war einige Jahre Leiter der Reussbühler 
Kilbi, und als ehemaliger Gemeinderat hatte 
ich immer einen guten Kontakt zu den Schau-
stellern und Markthändlern. Als erster Leiter 
der Dienstabteilung Stadtraum und Veranstal-
tungen war ich sehr intensiv und nahe mit der 
Materie, aber auch mit den Personen verbun-
den. Ich will gemeinsam mit dem Team die 
erfolgreiche Aufbauarbeit von Aerny Bucher 
weiterführen.

Was werden Sie beibehalten, und was wird 
anders unter Ihrem Präsidium?
Es ist mir ein Anliegen, mit allen Partnern 
(Stadt, Nachbarn, Partnervereinen, Schau-
stellern und Markthändlern, Medien, Gastro-
nomiebetrieben etc.) einen guten Kontakt zu 
pflegen. Ich will gemeinsam mit allen Invol-

vierten für die Stadt, für die Region und weit 
darüber hinaus etwas bewegen.

Haben Sie auch schon Pläne für die fernere 
Zukunft?
Es stehen einige Pendenzen an: Wir müssen im 
Vorstand punktuelle Lücken füllen. Im Weite-
ren feiert die IG LHMM (siehe unten) im Jahre 
2020 das fünfzigjährige Bestehen. Dann feiern 
wir im Jahr 2024 ein aussergewöhnliches Ju-
biläum: 650 Jahre Lozärner Herbstmääs. Und 
demnächst folgt die Ausschreibung der Stadt 
für den künftigen Wiehnachtsmärt-Betreiber. 
Selbstverständlich werden wir uns hierfür er-
neut bewerben.

Welche Neuerungen gibt es am diesjährigen 
Markt?
Wie erwähnt, stehen wir im Hinblick auf den 
Wiehnachtsmärt 2021 ff vor einer speziellen
Herausforderung. Vor diesem Hintergrund 
wird es für 2019/2020 keine wesentlichen Än-
derungen geben. Der bewährte Wiehnachts-
märt auf dem Franziskanerplatz zählt heute zu 
den zehn schönsten Weihnachtsmärkten der 
Schweiz. Wir werden dieses Jahr grossräumig 
die Signalisation optimieren, damit die Erreich-
barkeit besser sichergestellt ist. Wir heissen 
alle Quartierbewohnerinnen und -bewohner 
zum Lozärner Wiehnachtsmärt vom 5. – 22. 
Dezember 2019 auf dem Franziskanerplatz 
herzlich willkommen. Geniessen Sie das ganz 
spezielle Ambiente.

MUSIK ALS DEKORATIVES 
KUNSTWERK

BANG & OLUFSEN LUZERN
hifi-mathys.ch

Rico De Bona, Präsident Interessengemein-
schaft Luzerner Herbstmesse und Märkte 
(IG LHMM) / 
OK-Präsident Wiehnachtsmärt Luzern
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Noch bis Ende Oktober befindet sich die Zwit-
scher-Bar am Franziskanerplatz 14. Nachher zieht 
sie wieder zurück an ihr angestammtes Domizil ins 
Lukaszentrum. Mit dem Wechsel zurück in die Neu-
stadt übernimmt Claudia Jaun die Leitung und tritt 
die Nachfolge von Bruno Fluder an, der bereits eine 
neue Herausforderung angetreten hat.
Im Liebenauhaus, das in der Liste der Luzerner Kul-
turgüter mit der Nummer 3802 verzeichnet ist, fand 
die Zwitscher-Bar zwei Jahre lang vorübergehend 
Unterschlupf, während die Lukaskirche renoviert 
und umgebaut wurde. Das Café für Begegnung und 
Beratung entstand aus einer Initiative der katholi-
schen und reformierten Kirchen. Zu den Öffnungs-
zeiten ist jeweils eine Seelsorgerin oder ein Seel-
sorger für Gespräche anwesend. Jeden Freitag gibt 
es einen Mittagstisch, jeden ersten Sonntag einen 
Spielnachmittag.
Noch bis zum 25. Oktober findet im beliebten Treff-
punkt die letzte Ausstellung statt. Der Luzerner 

Künstler Daniel Röösli zeigt eine Auswahl seiner 
Bilder. Seit seiner Kindheit zeichnet er mit viel Fan-
tasie die bunten Szenen des Lebens und gestaltet 
daraus seine eigene mystische Welt. Zum Beispiel 
die geheimnisvolle Katze, die drinnen im Salon und 
draussen im Garten ein abenteuerliches Leben 
führt. Oder den Uhu, der sich wie Supermann mit 
wehendem Mantel als hilfreicher Freund der in Not 
Geratenen erweist. Wer sich auf die spannende Tour 
durch seine Ausstellung begibt, entdeckt zudem den 
Drachen mit dem silbrigen Blick oder die junge Af-
rikanerin, die auf ihrem Schemel sitzend die Fäden 
der Welt zusammenhält.
Wie einem Baugesuch vom Juli dieses Jahres zu 
entnehmen ist, wird das Haus Liebenau umgebaut, 
wenn die Zwitscher-Bar ihre Zwischenstation verlas-
sen hat. Eine Machbarkeitsstudie war bereits 2017 
in Zusammenarbeit mit der Denkmalpflege erarbei-
tet worden.

Daniel Röösli mit seinem Bild «Roter Mann mit drei Schlüsseln».
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Unternehmer, Gemeinderat, Kantonsrat - diese Funk-
tionen bringt Rolf Bossart alle unter einen Hut. Die-
sen Sommer hat er zudem die Nachfolge von Heinz 
Bossert angetreten und ist zusätzlich Geschäftsführer 
des Detaillistenverbandes Kanton Luzern geworden. 
Nicht etwa, dass er diese Aufgabe gesucht habe, er-
zählt Rolf Bossart. Vielmehr sei er von seinem Vor-
gänger angefragt worden, nachdem er seine Firma 
mit 50 Mitarbeitenden verkauft hatte. Zusammen 
mit 40 Mitbewerbern musste er sich einem strengen 
Auswahlverfahren unterziehen und sich ganze vier-
mal vorstellen, bis er am Ende den Zuschlag bekam.a
Als Inhaber eines Beratungs- und Ingenieurbüros ste-
hen dem neuen DVL-Geschäftsführer die KMU nahe. 

Immerhin bestehe die Schweizer Unternehmens-
landschaft zu über 90 Prozent aus kleinen Firmen mit 
durchschnittlich sechs Mitarbeitenden. «Das vergisst 
man gerne», bedauert er. «Man muss zurück zu den 
Wurzeln, zum Handwerk, denn die Kleinen werden 
überleben.»
Geht es nach dem Willen von Rolf Bossart, wird der 
DVL bald mehr als die aktuell rund 500 Mitglieder 
mit all ihren MitarbeiterInnen vertreten: «Wir wollen 
Kunden gewinnen, erfolgreich sein, aber auch Sorge 
tragen.» Konkret versteht sich der DVL als Helfer, 
Berater und Unterstützer für seine Mitglieder, zum 
Beispiel wenn’s ums Geschäft, um Übergaben oder 
Nachfolgeregelungen geht. «Wir wollen aber auch 
den Pfad der Digitalisierung unter die Füsse nehmen 
und bieten neu beispielsweise die Gestaltung von 
Websites an oder prüfen eine App.» Gleichzeitig will 
der DVL Traditionelles pflegen. So gibt es weiterhin 
Treuebons, die mit immer wechselnden Aktionen 
verbunden sind.
Eine klare Haltung ist so etwas wie das Markenzei-
chen von Rolf Bossart – auch bei den Ladenöffnungs-
zeiten. Man habe jetzt einen Kompromiss gefunden, 
damit sei das Thema ausgereizt. Anstatt die Nachbarn 
zum Massstab zu nehmen, setzt er lieber auf Nähe. 
«Alle reden von Ökologie, und trotzdem fahren die 
Leute in andere Kantone zum Einkaufen», stellt er mit 
einem Kopfschütteln fest.
Was er sich für die Zukunft wünscht, sind Leitfiguren, 
die für den Detailhandel einstehen und sich für ihn 
stark machen.

Rolf Bossart (l.) und Präsidentin Martina 
Stutz-Aregger haben die Aufgaben von Heinz Bos-
sert übernommen.
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Rolf Bossart ist der neue DVL-Geschäftsführer
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Christoph Lichtin war seit 2013 Leiter der Luzer-
ner Museen. Mit vielbeachteten Ausstellungen 
hatte er sich in Luzern einen Namen gemacht und 
für eine erfreuliche Besucherstatistik gesorgt. An-
fang August trat er eine neue Herausforderung in 
Winterthur an.
Was hat dich in deiner Zeit als Direktor des His-
torischen Museums bzw. Leiter der Kantonalen 
Museen am meisten beeindruckt?
Für mich hat sich im Historischen Museum eine 
ganz neue Welt aufgetan. Ich kam ja aus dem 
Kunstbereich, und plötzlich durfte ich mich mit 
Waffen, Kunstgewerbe, Volksmedizin und alten 
Helden beschäftigen. Dazu war ich ja auch noch 
Theaterdirektor. Es taten sich also ganz neue Tä-
tigkeitsfelder auf, was für mich grossartig war. Das 
Team bestand ja auch aus sehr verschiedenen 
Leuten mit unterschiedlichen Kompetenzen. Ich 
habe das als sehr bereichernd empfunden und als 
grosses Privileg.
Wo lässt sich deine Handschrift auch nach deinem 
Weggang weiterhin erkennen?
Das wird sich wohl rasch verflüchtigen. Ich habe 
noch das Programm für 2020 mitgestaltet. Ich 
habe gegen aussen ja vor allem viel Energie in die 
Ausstellungen und die Vermittlung gesetzt. Eine 
nachhaltige Neuausrichtung war unter den gege-
ben finanziellen und politischen Prämissen aber 
nicht möglich. Intern ist jedoch eine Restruktu-
rierung des Teams erfolgt, die sicher noch wirken 
wird. Und schliesslich habe ich doch einige sehr 
gute Leute einstellen können, die den Teamspirit 
aus meiner Zeit noch weitertragen werden.
Was war dein absolutes Highlight?
Für Luzern war die «Queen Victoria»-Ausstellung 
sicher ein Highlight. Schliesslich war sogar ein 
Mitglied des Königshauses in der Pfistergasse zu 
Gast. Persönlich war für mich die Emil-Ausstel-
lung dasjenige Projekt, von dem ich am meisten 
profitiert habe. Ich habe nicht nur eine heraus-
ragende Persönlichkeit kennengelernt, sondern 
auch erstmals eine Ausstellung gemacht, die 
ein begeh- und erlebbares Porträt eines ausser-
gewöhnlichen Menschen war. Zu Emil habe ich 
auch heute noch guten Kontakt. Diese Begegnung 
steht für mich exemplarisch für viele andere, die 
ich mitgenommen habe.
Du hast immer wieder für sehr erfreuliche Be-
sucherstatistiken gesorgt. Worauf führst du das 
hauptsächlich zurück?
Besucherzahlen sind der Fluch des Direktors. Das 
begleitet dich jeden Tag. Und es war auch so, 
dass man wirklich um jeden einzelnen Besucher 
kämpfen musste. Der Erfolg war nur als Leistung 
des ganzen Teams möglich. Es müssen sich alle 

«Ihr bewährter 
 Partner für  
 Immobilien und 
 Beratung.» 
 Thomas Winiger, Mitinhaber  
 Mitglied Geschäftsleitung  

 Luzia Bärtschi 
 Mitglied Geschäftsleitung 

 Thomas Peter, Mitinhaber 
 Vorsitz Geschäftsleitung

Neu seit 1968.
Immobilien und Beratung
Luzern | Zug | Stans

in ihrem Arbeitsbereich, von der Kasse bis zu 
den Technikern, sehr bemühen, sonst wirkt das 
nicht nach aussen. Wir haben auch sehr viel in die 
Kommunikation investiert. Und schliesslich müs-
sen einfach die Produkte stimmen. Da haben wir 
auch einiges ausprobiert und wieder verworfen. 
Man kann den Leuten ja nichts aufzwingen.
Hat es auch etwas gegeben, was du dir anders 
gewünscht hättest?
Wir waren im finanzpolitischen Umfeld sehr unter 
Druck. Ich habe zwar sehr viel Zuspruch von allen 
Seiten erhalten, auch von meinen Vorgesetzten. 
Die mehreren Strategiewechsel in den vergan-
genen sechs Jahren wären ohne eine genauere 
Analyse der Voraussetzungen und des Potenzials 
der Museen wohl in diesem Ausmass nicht nötig 
gewesen.
Was wünschst du den Museen für die Zukunft?
Es ist ja jetzt ein wirklich visionäres Konzept für 

ein neues Museum angedacht. Es wäre wün-
schenswert, wenn sich diese auch tatsächlich 
realisieren lässt.
Wie war für dich die Kleinstadt als Arbeitsort?
Ich habe den Kontakt zu verschieden Nachbarn 
gerne gepflegt. Es war mir wichtig, dass wir auch 
gleich vor der Haustür ein erstes Gegenüber ha-
ben, das uns wahrnimmt und uns auch unter-
stützt. Die regelmässigen Treffen im Museum mit 
dem Quartierverein habe ich sehr geschätzt, denn 
es war für mich und das Museum sehr wertvoll, 
voneinander profitieren zu können. Die Pfister-
gasse ist jetzt mehr mein Arbeitsweg, aber da 
und dort mache ich weiterhin einen Pistenstopp.

Der Quartierverein bedankt sich an dieser Stel-
le bei Christoph Lichtin für das sehr erfreuliche 
Zusammenwirken und wünscht alles Gute für die 
Zukunft.

Christoph Lichtin (5.v.l) hat in den Luzerner Museen einiges bewegt.
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  f ü r  I n h a b e r  d e r  A m m o s  A p p  
-  S a m m e l n  f ü r  J R Z — V e r k a u f  
  v o n  S p e z i a l i t ä t e n  1 5 . - 2 1 . 1 2 .  
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 Für ein Testkissen nach Wahl! 

Betten Thaler AG, Am Kasernenplatz
041 240 86 46, www.bettenthaler.ch

GUTSCHEIN

www.srk-luzern.ch
041 418 70 10

Besuchs- und 
Begleitdienst

Entlastungsdienste

Fahrdienste

Hilfsmittel

Kinderbetreuung 
zu Hause

Notrufsysteme

Unsere Dienstleistungen:
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Ein Inserat in der Quartier-Post Luzern Kleinstadt bringt’s !

W O R T . . .
. . . . A R T
Für Texte, die sitzen.

Sonja Hablützel   Herrenweg 7   6030 Ebikon
041 390 22 44   mail@wortart-texte.ch

So viel Aufmerksamkeit
erreichen Sie mit einem

Inserat in der Quartierpost
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Luzern wie es leibt und lebt. Gutbürgerlich 
und urgemütlich seit 500 Jahren.

www.wilden-mann.ch | T +41 41 210 16 66

Das läuft im Quartier

Agenda

Generalversammlung 2020
10. März 2020 im Hotel/Restaurant 
Wilden Mann

Kleinstadt-Fest 2020
22. August 2020

Kirchen im Quartier
Über das reichhaltige Programm gibt 
www.kathluzern.ch detaillierte Auskunft.

Natur-Museum, Kasernenplatz 6
Di – So, 10 – 17 Uhr, 041 228 54 11

«Wer die Natur aufrichtig schätzt, hat seine 
Lieblingsgegenden» Ausstellung & Werkschau 
zum Literaturnobelpreisträger Carl Spitteler
Spitteler, dem vor 100 Jahren der Nobelpreis 
für Literatur verliehen wurde, liebte die Natur 
– und die Menschen. Überrascht von einem Ge-
witter bei einer Bergwanderung, übernachtet 
der Ich-Erzähler in «Xaver Z’Gilgen» bei einem 
Schwyzer Alpsennen und entdeckt dabei die 
herzergreifende Geschichte Xavers und seiner 
Tessiner Frau Speranza.

Die Werkschau der Fachklasse Grafik des Fach- 
und Wirtschaftsmittelschulzentrums Luzern 
zeigt, wie junge Menschen diese Geschichte des 
Andersseins heute interpretieren. Im Wechsel-
spiel dazu zeigt die Ausstellung Originalzeich-
nungen Spittelers zu Natur- und Landschaftsmo-
tiven aus dem Schweizerischen Literaturarchiv. 
Die Ausstellung ist eine Zusammenarbeit der 
Zentral- und Hochschulbibliothek Luzern, des 
Fach- und Wirtschaftsmittelschulzentrums Lu-
zern und des Natur-Museums Luzern.

Wie viel Urzeit steckt in dir? 18. Mai – 27. Ok-
tober 2019
Ein Blick in die Vergangenheit lässt uns die Ge-
genwart mit anderen Augen betrachten. Dazu 
im Forum Treppenhaus ‚Ein Blinzeln aus der 
Vergangenheit: Fossilien aus der Sammlung des 
Natur-Museums Luzern.

Historisches Museum, Pfistergasse 24
Di – So, 10 – 17 Uhr, 041 228 54 24

Rocky Docky – 450 Jahre Altes Zeughaus Lu-
zern. 6. April 2019 – 1. März 2020
Das alte 450-jährige Alte Zeughaus führt die 
Besucherinnen und Besucher in einem Audi-
orundgang durch seine bewegte Vergangenheit 
und erzählt von Gästen und Geistern sowie von 
Triumphen und Katastrophen, die sich in seinem 
Innern und rundherum ereignet haben. Objek-
te, Zeitzeugen und Dokumente aus 450 Jahren 
berichten von Wendepunkten und Episoden des 
Hauses: von Napoleon und seiner helvetischen 
Regierung, dem Stadtschreiber Cysat, der ei-
nen Tsunami in der Reuss beobachtete, einem 
verwegenen Kunstdieb und vielen anderen. Ein 
umfangreiches Begleitprogramm lädt ein, die 

8

Zeughaus-Protagonisten von heute zu treffen 
und sich vertieft mit Fragen der Geschichte, 
Erinnerung und Identität auseinanderzusetzen.

Kulturfestival 1969 19. – 27. Oktober 2019
1569 wurde das Zeughaus an der Pfistergasse er-
baut. Das mittlerweile 450-jährige Haus hat vie-
les erlebt: Von seinen Anfängen als militärisches 
Lagerhaus bis in die jüngste Zeit als Historisches 
Museum. Zur grossen Geburtstagsparty wurde 
die Luzerner Kulturszene eingeladen, Konzerte, 
Theaterstücke und Performance-Kunst zu zei-
gen, die sich mit Erinnerungen, Traditionen und 
Identitäten auseinandersetzen. Das Programm 
bietet abwechslungsreiche Unterhaltung.

Theater im Museum
Theater im Museum eröffnet den Besucherin-
nen und Besuchern die Möglichkeit, den Objek-
ten und Geschehnissen auf einer Zeitreise mit 
unseren Schauspielerinnen und Schauspielern 

durch das Museumslager zu begegnen. Aus-
kunft über die verschiedenen Aufführungen 
und Spielzeiten gibt die Website www.histori-
schesmuseum.lu.ch/theater

Cabinet-Ausstellung «Abgestaubt»: Werk-
statt-Bericht aus der Sammlung Josef Zihlmann 
26. August 2019 – 1. März 2020
Die Sammlung Zihlmann besteht aus volkskund-
lichen Objekten zum Thema Volksglauben, Reli-
gion und Magie und befindet sich seit 1984 im 
Besitz des Kantons Luzern. Sie wurde seither in 
verschiedenen Formaten ausgestellt. An den 
verschiedenen Stationen, an denen der Verein 
mit einem Koffer voller Objekte Halt machte, 
entstanden spannende Gespräche, aus denen 
ein Podcast produziert und eine kleine Cabi-
net-Ausstellung eingerichtet.

Ihre öffentliche Spitex in  
Luzern – 365 Tage und Nächte  
im Jahr für Sie da! 

041 429 30 70
Weitere Informationen:

spitex-luzern.ch 

Hirschengraben 31, 6003 Luzern
Tel. 041 241 04 44
www.ombudsstelle-stadt-luzern.ch
Sprechstunden nach Vereinbarung

Probleme mit der Stadtverwaltung?
Wir helfen Ihnen – 
neutral, kostenlos, vertraulich

Ombudsstelle
Stadt Luzern

Gemeinnützige 
Wohnbaugenossenschaft
Industriestrasse

GWI 


